
Regeländerungen Feldhockey zum 1. August 2010 (Self - Pass)  
 

 Bei einem Freischlag darf der ausführender Spieler ab dem 1.8.2010 den ruhende Ball selbst 
weiterspielen.  

 Gegenspieler müssen Abstand von 5 m einhalten, innerhalb des Viertelraumes gilt der Abstand 
von 5 m für alle. Abwehrspieler dürfen erst nachdem der Ball 5 m gespielt wurde aktiv eingreift.  

 

 Und ganz wichtig: Bei Ausführung eines Freischlags im gegnerischen Viertelfeld darf der Ball 
erst in den Schusskreis gespielt werden, wenn der Ball 5 m in jede beliebige Richtung gespielt 
oder von einem anderen Spieler beider Mannschaften berührt wurde. Ein direkter Schuss in 
den Kreis ist NICHT erlaubt!  
 

 Der Self-Pass darf ausgeführt werden beim Freischlag, Mittelanstoß, Einschlag und Eckschlag.  

 
Ausführung und Strafen :  
 

 Ausführung am Ort des Regelverstoßes. Verschafft sich eine Mannschaft durch die 
Ausführung an einem nicht regelkonformen Ort einen deutlichen Vorteil, muss das Spiel 
unterbrochen werden.  

 Befindet sich der Ort des Vergehens im Angriffsviertel in der Nähe der Viertellinie und die 
Mannschaft will den Freischlag außerhalb des Viertels ausführen, muss auf das Ausführen des 
Freischlags im Angriffsviertel bestanden werden.  

 Gegenspieler müssen Abstand von 5 m einhalten, innerhalb des Viertelraumes gilt der Abstand 
von 5 m für alle.  

 Hält ein Gegenspieler im Moment der Ausführung des Freischlags den Abstand nicht ein, darf 
er weder die Ausführung beeinflussen noch den Ball spielen oder versuchen zu spielen.  

 Unter Beeinflussung ist hier auch ein direktes nahes Begleiten oder Verfolgen des 
Ballführenden zu verstehen, selbst wenn der begleitende Spieler erst nach 5 m aktiv eingreift.  

 Diese Auslegung gilt analog auch für Spieler der eigenen Mannschaft, die sich noch nicht aus 
dem 5-m-Bereich entfernen konnten.  

 Vergehen müssen beim ersten Mal mit einer Ermahnung, danach mit persönlichen Strafen 
geahndet werden. 

 Läuft der ausführende Spieler des Self-Passes absichtlich und direkt in einen gegnerischen 
Spieler hinein und gibt diesem nicht die Möglichkeit, den erforderlichen Abstand einzuhalten, 
ist die Situation mit einem Freischlag für den verteidigenden Spieler zu ahnden  

 


